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Schnippel-
GewinnenSie 150,- 7

Redakteur Frank Lorenz präsen-
tierte im evangelischen Kinder-
garten Regenbogen gleich zwei
Bücher: „Leo Lausemaus wartet
auf Weihnachten“ und „Noch
sooo lange bis Weihnachten“.
Volontärin Laura Nobel war

mit ihren Kolleginnen Ellen
Reim, Dana Kuhr und Mareike
Scheer in der Schule am Siel zu
Gast, um in vier Klassen insge-
samt rund 20 Kindern einen
schönen Vormittag zu bereiten.
„Ihr müsst keine Angst haben.

Das Buch, aus dem ich euch
gleich vorlesen werde, ist nicht so
gruselig, wie der Titel es vermuten
lässt“, versicherte die Redakteu-
rin in Ausbildung, bevor sie das
Buch „Lukas und das Ecken-
monster“ aufklappte.
Das Eckenmonster schaut im-

mer dann bei Lukas vorbei, wenn
dieser abends im Bett liegt und ei-
gentlich schlafen möchte. Lukas
hat große Angst vorm Ecken-
monster und möchte es gern ver-
treiben. Nur wie? Mit einem feu-
erspeienden Drachen? Oder mit
einem Hund, der dem Ecken-
monster in den Popo beißt? Lus-
tige Ideen hat Lukas viele – und
Laura Nobels Zuhörer im Alter
von 9 bis 11 Jahren somit jede
Menge Grund zum Lachen.
Lustig ging es auch im Kinder-

garten Phiesewarden zu, wo Re-
daktionsleiter Christoph Heil-
scher aus dem Buch „Kennst Du
Pippi Langstrumpf?“ vorlas.
„Wieso heißt das Haus, in dem
Pippi wohnt, eigentlich Villa
Kunterbunt?“, wollte der Gast
gleich zu Beginn wissen. Für eine
Villa sei das Gebäude ja wohl viel
zu heruntergekommen. Die Vier-
bis Sechsjährigen, die sich um ihn

herum versammelt hatten, muss-
ten ihm da zustimmen. „Eigent-
lich müsste sie Villa Bruchbude
heißen“, stellte ein Mädchen fest.
Es sind Dialoge wie diese, die

den Vorlesetag so lohnenswert
machen. Auch Mediaberater Hel-
mut Malarczuk, der zum ersten
Mal bei der Aktion mitmachte,
hatte viel Spaß. Er war in der
Grundschule Abbehausen zu
Gast. Dort las er den Erstkläss-
lern sowie den Vorschülern der
Kindergärten Abbehausen und
Esenshamm aus „Juli tut Gutes“
vor. Die Bilder aus dem Buch
wurden auch groß auf einem
Smartboard gezeigt, sodass sie für
alle gut sichtbar waren.

Schüler lesen in Kitas vor
Aber nicht nur die Mitarbeiter der
Kreiszeitung waren diese Woche
unterwegs, um Lust aufs Lesen zu
machen. Im Kindergarten Mitte
lasen Mädchen und Jungen der
Südschule vor. Der Einswarder
Kindergarten bekam ebenfalls Be-
such – und zwar von Grundschü-
lern aus dem Ort. Auch Politiker
machten beim Vorlesetag mit. So

erlebten die Kinder der Deich-
schule Schweiburg zusammen mit
der Bundestagsabgeordneten Ast-
rid Grotelüschen (CDU) bunte
Abenteuer – zumindest in Gedan-
ken. Mit „Waffelherzen an der
Angel“ und „Sunny Valentine –
von Tropenvögeln und königli-
chen Unterhosen“ ging es in die
Welt von Lena und Trille und die
Geschichte ihrer Freundschaft so-
wie zu Sunny, die von ihrem Ta-
schengeld ein wundersames Haus
mit reichlich Eigenleben kauft.

Wie fängt man Eckenmonster?
Mitarbeiter der Kreiszeitung und Politiker machen beim Vorlesetag mit – Auch Grundschüler im Einsatz
Von Timo Kühnemuth

WESERMARSCH. Die Mitarbeiter
der Kreiszeitung schreiben Be-
richte und verkaufen Anzeigen.
Dass sie vorlesen, kommt nur
einmal im Jahr vor – am Vorlese-
tag. Sieben Redakteure, Media-
berater und Volontäre waren in
Schulen und Kindergärten zu
Gast und erzählten dort Ge-
schichten von Eckenmonstern
und einer Villa, die eigentlich ei-
ne Bruchbude ist. Auch Politiker
und Grundschüler lasen vor.

Zeit für Pippi Langstrumpf: Redaktionsleiter Christoph Heilscher stattete gestern dem Kindergarten Phiesewarden einen Besuch ab. Fotos: Kühnemuth/kzw

Volontärin Laura Nobel erzählte den Kindern der Sielschule, wie Lukas
das Eckenmonster vertreiben möchte.

› Der Vorlesetag geht auf eine Ini-
tiative der Stiftung Lesen, der Deut-
schen-Bahn-Stiftung und der Wo-
chenzeitung „Die Zeit“ zurück.

› Die Aktion findet immer am drit-
ten Freitag im November
statt. Ziel ist es, Begeisterung für
das Lesen und Vorlesen zu wecken
und Kinder bereits früh mit dem ge-
schriebenen und erzählten Wort in
Kontakt zu bringen.

Der Vorlesetag

Die CDU-Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen war an der Deich-
schule in Schweiburg zu Gast.

Tipps & Termine

Bei Notfällen
·································································

Polizei: 04731/9981-0 und 110
Rettungsdienst/Notarzt/Feuer-
wehr: 112
Apotheken-Notdienst:
Sonnabend, 8 Uhr bis Sonntag, 8
Uhr: St.-Bernhard-Apotheke in Brake,
Claußenstr. 4, 04401/7057730
Sonntag, 8 Uhr bisMontag, 8 Uhr:
Süd-Apotheke in Brake, Am Ahrenshof 2,
04401/97880

Von 10 bis 12 Uhr: Europa Apotheke in
Nordenham, Adolf-Vinnen-Str. 35,
04731/9244100

Ärztlicher Notdienst: von Sonnabend,
8 Uhr, bis Montag, 7 Uhr. Sprechstunden
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr
in der Notdienstpraxis an der Adolf-Vin-
nen-Straße/Ecke Bachstraße, 116117
Helios Klinik Wesermarsch

04731/36900
Kriseninterventionsteam (Kit):

04401/50587070
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen, Sa. u. So. 10 bis 16 Uhr:

0441/21006345, außerhalb dieser
Zeit: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:, Sonn-
abend und Sonntag von 10 bis 12 Uhr:
Zä. Lawrentz in Berne, Weserstr. 28,

04406/970117
Tierärztlicher Notdienst: Notfall-
sprechstunde nur nach telefonischer An-
meldung am Sa. u. So. 11 bis 12 Uhr: Dr.
Hortig in Burhave, Alma-Rogge-Str. 9,
04733/92960

Hilfe für Frauen bei Gewalt: LaWe-
Ga, 04401/927436 o. 927366

Öffnungszeiten
·································································

Freizeitbad Störtebeker: geschlos-
sen
Hallenbad Nord: Sa. u. So. 9 bis 13
Uhr
Mehrgenerationenhaus: 11.30 bis
14 Uhr
Militärhistorisches Museum Alter
Flakleitstand: 9.30 bis 12.30 Uhr
Moorseer Mühle: So. 14 bis 17 Uhr
Museum Nordenham: Sa. 14 bis 17
Uhr und So. 10.30 bis 17 Uhr
Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr
Stadtbücherei: 10 bis 13 Uhr

Filmpalast
·································································

„Phantastische Tierwesen 2 – Grin-
delwalds Verbrechen“, Sa. u. So.
17.05 u. 20.05 Uhr

Veranstaltungen
·································································

Sonnabend:
Jugendgruppe Theater Fatale, „Zu
verkaufen“, Güterschuppen, 19 Uhr
The Unity, Jahnhalle, 20 Uhr (ausver-
kauft)
Sonntag:
Keep on Smiling und Sine Nomine,
Chorkonzert, Jahnhalle, 11 Uhr
Kranzniederlegungen zum Volks-
trauertag, am Hochkreuz in Atens um
11.30 Uhr unter Mitwirkung von Bürger-
meister Carsten Seyfarth, der Marineka-
meradschaft Nordenham und des Sozial-
verbandes; am Gedenkkreuz in Blexen
um 11 Uhr; am Ehrenmal in Esenshamm
um 11.15 Uhr; am Ehrenmal in Abbehau-
sen um 10.15 Uhr

Nordenham. Johann Dering aus der
Berliner Straße vollendet heute sein 89.
Lebensjahr.

*
Blexen. Heute feiert Karin Vogel, ge-
borene Claßen, ihren 88. Geburtstag.
Die Jubilarin wohnt an der Deichstraße
und hat eine Tochter großgezogen. Gra-
tulieren werden auch der Schwiegersohn
und die beiden Enkelkinder.

*
Esenshamm. Heute wird Anneliese
Stöver 88 Jahre alt. Die Jubilarin wohnt
In der Gasse.

*
Phiesewarden. 81 Jahre alt wird heute
Hertha Wefer. Die vierfache Mutter
wird ihren Geburtstag im Kreis ihrer gro-
ßen Familie feiern.

*
Nordenham. Heute feiert Helma
Willms ihren 81. Geburtstag. Die Jubila-
rin wohnt am Bauernweg. Helma Willms
hat einen Sohn großgezogen.

*
Einswarden. Am Sonntag feiert Heinz
Arens seinen 80. Geburtstag. Der Jubilar
wohnt mit seiner Ehefrau Renate an der
Baltrumstraße. Die Eheleute sind seit
1962 verheiratet und haben bereits gol-
dene Hochzeit gefeiert. Gratulieren wer-
den morgen auch der Sohn, die Schwie-
gertochter sowie der Enkelsohn. Heinz
Arens wird seinen runden Geburtstag
mit der Familie feiern.

*
Friedrich-August-Hütte. Am Sonntag
wird Erich Günther 82 Jahre alt. Der
zweifache Vater wohnt in der Siedlung
Glückauf II.

*
Nordenham. Morgen vollendetWilli
Krause sein 88. Lebensjahr. Der Jubilar
wohnte bisher in der Jadestraße und lebt
nun in der Senioreneinrichtung der Ar-
beiterwohlfahrt am Carl-Zeiss-Weg.

*
Die Kreiszeitung schließt sich den Glück-
wünschen an und wünscht den Jubilarin-
nen und Jubilaren alles Gute.

Herzlichen
Glückwunsch

NORDENHAM/PETERLEE. Die Fahrt
in die englische Partnerstadt von
Nordenham steht im Mittelpunkt
der nächsten Mitgliederversamm-
lung des Freundeskreises Nor-
denham-Peterlee, zu der der Vor-
stand für Montag, 10. Dezember,
ab 19.30 Uhr in das Haus der
Sportschützen an der Atenser Al-
lee 1 einlädt.

Verbindliche Anmeldungen
Die Reise soll im kommenden
Jahr vom 8. bis 17. Juli stattfin-
den. Während der Sitzung möch-
te die Vorsitzende Claudia Kim-
mel bereits verbindliche Anmel-
dungen entgegennehmen, da die
Kabinen auf der Fähre von Ams-
terdam nach Newcastle bald re-
serviert werden müssen.
Außerdem kann dann mit den

Gastfamilien geklärt werden, ob
genügend Quartiere vorhanden
sind. Wer nicht zur Versammlung
kommen kann, aber Interesse an
der Fahrt hat, kann sich bei Clau-
dia Kimmel, 04731/3909784,
oder per E-Mail anmelden. (kzw)

cl.kimmel@web.de

Fahrt nach Peterlee

Besuch in
Nordenhams
Partnerstadt

EINSWARDEN. Das Schulzentrum
am Luisenhof hat den gestrigen
Vorlesetag genutzt, um die umge-
staltete Bücherei des Hauses be-
kannter zu machen. Die Mäd-
chen und Jungen der Klasse 8 R1
lasen dort zusammen mit Lehrern
aus dem Buch „An der Arche um
Acht“ vor.
Die szenische Lesung, bei der

erzählt wurde, wie die Tiere die
Reise mit der Arche erlebt haben
könnten, kam bei den Zuhörern,
den Fünftklässlern des Schulzent-
rums, gut an.

„Eine spannende Sache“
Zwischendurch gab es eine Pau-
se, in der sich die Fünftklässler in
der Bücherei umsehen konnten.
Auch nach der Vorlesestunde war
hierfür Zeit. „Es kann eine ganz

spannende Sache sein, ein Buch
zu lesen. Man muss nur anfan-
gen“, sagte Schulleiter Rainer Jan-
ßen, um die Kinder zur Ausleihe
zu animieren.

Die Lehrer Ulrich Aits und Ste-
fanie Meyer haben sich die Mühe
gemacht, den Bestand der Schul-
bücherei zu aktualisieren. Es sind
viele neue Werke angeschafft

worden. Spenden des Förderver-
eins und der Landessparkasse zu
Oldenburg haben es möglich ge-
macht. Weitere Neuanschaffun-
gen sollen noch folgen. (tk)

Neues Lesefutter für die Luisenhof-Schüler
Bücherei-Bestand ist überarbeitet worden – Spenden des Fördervereins und der LzO machen es möglich

Schulleiter Rainer Janßen (links) freut sich über die umgestaltete Schulbücherei. Die Lehrer Ulrich Aits und Stefa-
nie Meyer haben den Bestand aktualisiert. Das kommt auch bei den Achtklässlern gut an. Foto: Kühnemuth

Vorlesetag:Mitarbeiter der Kreiszeitung lesen Kindern vor – Große Aktion im Schulzentrum

friedrich
Textfeld
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